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Kihleranordnung fiir eine Verdichteranlage.

@ Bei einer von einem Elektromotor (1) angetriebenen
Schraubenverdichteranlage wird zur Verbesserung der Kiihi-
wirkung ein Ringkihler (4) fir das in den Schraubenverdich-
ter eingespritzte Ol in der Weise um den Umfang des
Elektromotors {1) angeordnet, daR der auf der Welle {2) des
Elektromotors (1) angeordnete Ventilator (3} die Kéhlluft
durch den Ringkthler (4) und gleichzeitig Gber den Umfang
des Elektromotors (1) blast, wobei der Ringkihler (4)
zugleich als Fihrung fur die Kahlluft dient.
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Die Erfindung betrifft eine Kiihleranordnung fiir eine von
einem Elektromotor angetriebene Anlage, insbesondere fiir

eine Schraubenverdichteranlage, mit einem Ventilator auf
der Welle des Elektromotors.

Es ist bgkannt, fir den Elektromotor einer Schraubenver-
dichferanlage einen gesonderten Ventilator vorzusehen, der
fiir die Kithlung des Elektromotors ausgelegt ist, wiahrend
fiir den Olkiihler, der von dem in den Verdichtungsraum des
Schraubenverdichters eingespritzten 01 durchstrdmt wird, und
gegebenenfalls fiir einen Nachkiihler fiir die vom Verdichter
komprimierte Druckluft, ein weiterer Ventilator vorgesehen
wird, der fiir die in der Regel rechteckig ausgebildeten
Kithler ausgelegt ist. Es ist auch bekannt, bei einer
Schraubenverdichteranlage nur einen einzelnen Ventilator
fiir die Kiihlung des Antriebsmotors und die Durchstrémung
eines Kithlers vorzusehen, jedoch besteht hierbei die Mog-
lichkeit, daB die Kudhlluftfihrung fiir das eine oder andere
Aggregat nicht so glinstig ist,wie bei Verwendung zweier ge-
trennter Ventilatoren.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine Kithleranord-
nung der eingangs angegebenen Art so auszubilden, daB sich
bei gegeniliber bekannten Anlagen verbessertem Wirkungsgrad

des Ventilators zusdtzlich eine bessere Kilthlluftfiihrung fiir
die zu kiihlenden Aggregate ergibt.

Diese Aufgabe wird dadurch gel®st, daB um den Umfang des
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Elektromotors ein Ringkiihler angeordnet und die vom Ventilator

geforderte Xiihlluft durch den Ringkiihler und iiber den Unm-
fang des Elektromotors gefiihrt ist.

Der Ventilator eines'Elekfromotors ist iiblicherweise fiir bei-
de Drehrichtuhgen ausgelegt. Bei der erfindungsgemiflen Aus-
gestaltung kann der Ventilator nur fiir eine Drehrichtung
ausgelegt werden, wodurch sich-eine Leistungseinsparung
durch besseren Wirkungsgrad des Ventilators ergibt. Ferner
wird die Kithlluftfilhrung zur Kihlung des Elektromotors ver-
bessert, weil der Ringkiihler zugleich als Fiihrungselement
fiir die Kilhlluft dient. SchlieBlich ergibt sich ein sehr ge-~
ringes Bauvolumen fiir kompakte Verdichteranlagen. :

'Der'Ringkﬁhler wird zweckméﬂigerweise so ausgebildet, daB er
von der Kithlluft axial durchstrémt wird. Hierdurch ergibt
sich eine Luftschichfung auf dem Umfang des Elektromotors,
wobei die warme Kﬁhlluft, die aus dem Ringkiihler austritt,
~einen Mantel um die kiihlere Kiihlluft bildet, welche um den
Umnfang des Elektromotors stromt.

Zur Verbesserung dieser. Schichtbildung iibergreift der Ring-
kilhler den Elektromotor wenigstens teilweise, wobei zur Er-
zielung eines stabilen Aufbaus der Ringkiihler auf Kihlrip-
pen des Llektromotors éufliegen kann.

Weitere vorteilhafte Ausgestaltungen sind in den {ibrigen
Unteranspriichen angegeben.

Fine beispielsweise Ausfiihrungsform der Erfindung wird _
nachfolgend anhand der Zeichnung ndher erldutert, welche
in einer Teilansicht einen Elektromotor mit daran angebrach-
tér Kiihleranordnung wiedergibt, die im Schnitt gezeigt ist.

Mit 1 ist ein Elektromotor bezeichnet, auf dessen Welle 2
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ein‘Ventilator 3 ahgeofdnet ist. Zwischen Ventilator 3 und

' ~der Stirnflidche des Elektromotors 1 ist ein axial durch-

strémter Ringkithler 4 angeordnet, der bei dem dargestell-
ten Ausfﬂhrungsbeispiel etwa mit der Halfte seiner Lings-
abmessung den Elektromotor 1 Ubergreift. Dabei liegt der
Ringkiihler 4 mit’ seinem Innenumfang auf Kihlrippen 5 auf,
die Uber den Umfang des Elektromotors 1 verteilt angeordnet
sind.

Der Ventilator ist flr nur eine Drehrichtung ausgelegt.
Ferner ist der Volumenstrom des Ventilators 3 so ausgelegt,
daB er die fiir den Kilhler 4 und den Elektromotor 1 erfor-
derliche Kiihllufimenge fordert. Der Ventilator 3 hat einen
Durchmesser, der annihernd so gro8 ist, wie der AuBendurch-
messer des Ringkithlers 4, wobei die Schaufeln des Ventila-
tors 3 so lang ausgebildet sind, daB sie beispielsweise mit
der H#lfte ihrer Lingsabmessung vom Innenumfang des
Ringkiihlers 4 nach innen ragen. Auf diese Weilse wird ein
Teilstrom durch den Ventilator erzeugt, der zur Kithlung des
Motors dient und l&ngs des Innenumfangs des Ringkiihlers 4,
.der als Leitelement dient, iiber den Umfang des Elektromotors
1 in die Zwischenr8ume zwischen den Rippen 5 geleitet wird.
Der vom Ventilator 3 erzeugte weitere Teilstrom durchstromt,
- wie durch Pfeile angedeutet, den Ringkiihler 4 in Achsrich-~
tung, wobei die am Ende des Ringkithlers 4 austreténde warme-~
re Kiihlluft den Motor 1 wie einen Mantel umgibt und ein

radiales Austreten der kithleren, zwischen den Kithlrippen 5
strimenden Kiithlluft verhindert.

Der Ringkiihlér 4 kann bei 8leingespritzten Schraubenverdich-
tern sowohl als Olkithler wie auch als kombinierter Ol- und
Luftnachkiihler ausgebildet sein, wie es beispielsweise in
dem DE-Gbm 81 13 479 beschrieben ist.

Unm eine Verschmutzung des Kilhlers zu verhindern, kann eine
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Filtermatte 6 vor dem Ventilator 3 angebracht werden. Diese
Filtermatte 6 kann sich bis zum Rand des Ringkiihlers 4 er-
strecken.

Ferner ist es mbglich, vor dem Ventilator 3 eine Einstrdm-
dilse fir die angesaugte Kilhlluft vorzusehen. Ebenso ist es
mdglich, den Ventilator in anderer Weise auszubilden. Auch
kann sich der Ringkiihler weiter iiber den Motor erstrecken,
als dies in der Zeichnung wiedergegeben ist.

Der Ringkiihler 4 ist in einem Abstand um den Umfang des Mo-
tors angeordnet, der fiir die Durbhstrﬁmung der fir den Mo-
tor notwendigen Kiihlluft ausgelegt ist. Bei dem dargestell-
ten Ausfithrungsbeispiel wird dieser Abstand durch die Hohe
der Kiihlrippen 5 vorgegeben.

Die beschriebene Kilhleranordnung ist auch bei einem anderen
Antriebsmotor als einem Elektromotor anwendbar, sofern die-
ser Antriebsmotor etwa eine kreisfdrmige Umfangsform auf-
weist. ' '
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Kﬁhléranordnung fir eine Verdichteranlage

ANSPRUCHE

1

Kiihleranordnung fiir eine von einem Elektromotor ange-

triebene Anlage, insbesondere fiir eine Schraubenver-
‘dichteranlage, mit einem Ventilator auf der Welle des

Elektromotors,

~dadurch gekennzeichnet,

daB um den Umfang des Elektromotors (1) ein Ringkiihler
(4) angeordnet und die vom Ventilator (3) gefbrderte

Kith1luft durch den Ringkiihler (4) und iiber den Umfang
des Elektromotors .(1) gefithrt ist. ‘

Kithleranordnung nach Anspruch 1, dadurch gekennzeich-

net, daB der Ringkiihler (4) flir eine Durchstrémung in
Achsrichtung ausgebildet ist.

Kilhleranordnung nach den Anspriichen 1 und 2, dadurch

gekennzeichnet, daB der Ringkithler (4) den Elektromotor
(1) wenigstens teilweise libergreift.



0074514

Kuhleranofdnung nach den Anspriichen 1 bis 3, dadurch

 gekennzeichnet, daB der Ringkithler (4) auf Kithlrippen

(5) aufliegt, die um den Umfang des Elektromotors (1)
angeordnet sind.

K{ihleranordnung nach ‘den vorhergehenden Anspriichen, da-
durch gekennzeichnet, daB der Ventilator (3) nur fiir
eine Drehrichtung ausgelegt ist.

~ Kihleranordnung nach den vorhergehenden Anspriichen, da-

durch gekennzeichnet, daB vor dem Ventilator (3) eine
Filtermatte (6) angeordnet ist.

Kilhleranordnung nach'den Qorhergehenden Anspriichen, da-
durch gekennzeichnet, daf eine Einstromdiise fiir den

Ventilator (3) zur Fithrung der angesaugten Kiihlluft vor-
gesehen ist. '



0074514

AVANAY 4\\\\\\\\\@

IR RALK




EPA Form 1503. 03.82

Européisches

.o)) Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

QLA

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE EP 82107648.6
Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
Kategorie der maBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (int. CI. 3)
X DE - Al - 2 938 557 (ISARTALER) |1-3,6 F 04 C 18/16
* Seite 18, Zeilen 3-12;
Fig, 1 *
A CH - A - 202 943 (B.B.C.) 1-3,6
* éeite 1, rechte Spalte,
Zeile 9 - Seite 2, linke
Spalte, Ende; Fig., *
A GB- - A - 748 679 (STAMICARBON) 1,2,6
* Seite 2, Zeilen 1-54;
Fig. *
A DE —:C - 664 937 (BECKER) 4 RECHERCHIERTE
* Fig. 1,2 * SACHGEBIETE (int. C1.3)
T F 04 C 18/00
F 04 C 29/00
H 02 K 5/00
H 02 K 7/00
H 02 K 9/00
Der vorliegende Recherchenbericht wurde fiir alle Patentanspriiche erstellt.
Recherchenort AbschluBdatum der Recherche Prifer
WIEN 07-12-1982 WITTMANN
KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTEN E : alteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
X : von besonderer Bedeutung allein betrachtet nach dem Anmeldedatum veréffentiicht worden ist
Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D : in der Anmeldung angefihrtes Dokument
anderen Verdifentlichung dersetben Kategorie L : aus andern Griinden angefGhrtes Dokument
A : technologischer Hintergrund
O: nichtschriftliche Offenbarung ——
P : Zwischeniiteratur & : Mitglied der gleichen Patentfamilie, Gberein-
T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze stimmendes Dokument




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

